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Die Zahlungen erbitten wir innerhalb von 14 Tagen, netto/netto; Skonti sind in den Rabatten 
schon berücksichtigt. Unberechtigte Skonto-Abzüge werden nachgefordert.  

 
 

LIEFER- UND ZAHLUNGSHINWEISE - 
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN  

 
 

Grundsätzliches: 
Ein Kaufvertrag kommt erst mit unserer Auftragsbestätigung (bei Internet- oder Email-
Bestellungen ggf. durch Bestätigungs-Email) oder mit der Ausführung der Bestellung 
zustande. 
 
Bei sogenannten Fernabsatzverträgen haben Sie ein Rückgaberecht von bis zu 2 Wochen 
nach Auftragserteilung. Dabei ist zu beachten, daß Sie für eventuelle Verschlechterungen 
der zurückgeschickten Ware haften. 
 
 
Preise: 
Unsere  Preise gelten in Euro pro Flasche ab Weingut, incl. der Standard-Verpackung und 
Glas sowie der Mehrwert-, Sekt- und Branntwein-Steuer. 
 
Lieferung: 
Sofern nichts anderes vermerkt ist, liefern wir in 0,75 l. Flaschen im 6er-Karton per Spedition 
oder Paketdienst. Die Mindestbestellmenge beträgt 12 Flaschen à 0,75 l. bzw. 24 Fl. à 0,375 
L. Ab einem Warenwert von Euro 260,-- oder ab 36 Flaschen à 0,75 l bzw. 72 Fl. à 0,375 l 
liefern wir frei Haus in Deutschland. Für kleinere Lieferungen berechnen wir einen 
Frachtanteil von pauschal 12,50 pro Lieferung. 
 

 
Bruchschäden und Fehlmengen: 
Sie erhalten die Lieferung in der Regel innerhalb von 48 Stunden. Bitte lassen Sie sich 
eventuelle Bruchschäden oder Fehlmengen vom ausliefernden Transporteur auf dem 
Lieferschein bestätigen und schicken Sie uns diesen bitte schnellstens zwecks 
Schadensregulierung zu. Sie erhalten eine Ersatzlieferung oder eine entsprechende 
Gutschrift. 
Im Zusammenhang mit der Regelung eventueller Mängelrechten weisen wir darauf hin, daß 
die Ware unbedingt kühl und lichtgeschützt zu lagern ist. Mängelrechte bestehen nicht, 
wenn eine Qualitätsverschlechterung auf unsachgemäße Behandlung oder Lagerung 
zurückzuführen ist. 
 
 
Garantie: 
Berechtigte Reklamationen können wir nur dann akzeptieren, wenn Sie innerhalb 1 Woche 
nach Warenerhalt uns schriftlich mitgeteilt wurden. Weinstein-Kristalle sind naturbedingt 
möglich und zeugen von einer natürlichen Behandlung der Weine; sie sind kein 
Beanstandungsgrund.   
Bei Ausverkauf des Vorjahrganges behalten wir uns die Lieferung des Folgejahrganges vor, 
sofern Sie nichts anderes vermerkt haben. 
Wir schließen hiermit jegliche Haftung für mittelbare und unmittelbare Sach- und 
Personenschäden aus, die durch unsachgemäße Lagerung, Handhabung oder Öffnung von 
Flaschen entstehen. Die Haftungsbeschränkung gilt nur außerhalb vorsätzlicher oder grob 
fahrlässiger Pflichtverletzungen bzw. der Verletzung vertragswesentlicher Pflichten. 
 
 
Zahlungen: 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass es für den Eintritt eines Zahlungsverzuges keiner 
weiteren Mahnung bedarf. 
Bei verspätet eingehende Zahlungen berechnen wir eine Verzinsung von 5%-Punkten über 
dem jeweiligen Basiszinssatz plus Mahngebühren. 
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Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum. Eine Weiterübereignung 
oder Verpfändung der Ware vor vollständiger Bezahlung ist unwirksam.  
 
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Vertragssprache ist deutsch. 
 
Nach der neuen BGB-InfoV vom 05.08.2002 kommen wir hiermit unserer Pflicht nach, Sie 
als Kunde darüber zu informieren, daß Sie unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
(AGB) als PDF-Dokument herunterladen und ggf. ausdrucken können. 
 
Dieses Angebot ersetzt alle vorherigen Preisangebote.  
  
  
 
Stand:  Januar 2004 
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